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Herren Kreisliga A Gr. 2

VfL Munderkingen : TT Griesingen-Rißtissen (SG) 
Samstag, 01.04.2023, 18:00 Uhr

Herbrich fixiert zwei Punkte für TT Griesingen-Rißtissen (SG)

Mit 9:3 setzten sich die Gäste TT Griesingen-Rißtissen (SG) in der Herren Kreisliga A Gr. 2 gegen
den VfL Munderkingen durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden und wurde
besonders durch das obere Paarkreuz entschieden. Sachs und Uhlmann errangen dabei zusammen
4 Einzelpunkte. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. In vier Sätzen siegten Pallasdies / Krutz gegen Sachs / Günther und gaben dabei nur
einen Satz ab. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Uhlmann / Kasper war für Gründig / Koch
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos waren Barth / Krisp
gegen Herbrich / Günther nicht, aber mehr als ein 4:11, 9:11, 11:5, 11:13 war nicht zu holen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Daniel
Pallasdies verlor danach sein Match gegen Lukas Uhlmann unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 3:11, 4:11, 2:11. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von
Roland Gründig gegen Robin Sachs, eine Niederlage, die man vor dem Spiel so erwarten konnte.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Michael Koch besiegelte daraufhin hingegen mit einem 18:16, 11:8, 7:11, 11:8 gegen Tim
Günther einen Punkt für sein Team. Einen extremen Verlauf nahm hierbei Satz Nummer 1, der erst
nach 34 Bällen endete und an Koch ging. Robert Krutz hatte gegen Emanuel Herbrich wiederum bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Jürgen Barth und Gerold
Günther, die Jürgen Barth letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Auch rückblickend war
das eine wirklich spannende Partie. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen
Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Julian Kasper war für Benjamin Krisp schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an
die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Daniel Pallasdies hatte
gegen Robin Sachs beim 10:12, 4:11, 7:11 kaum eine Chance. Damit hat Pallasdies nun ein 16:7 in
der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Lukas Uhlmann konnte Roland Gründig anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Wenige Chancen hatte danach Michael Koch beim 9:11, 4:11,
10:12 gegen seinen Kontrahenten Emanuel Herbrich, so dass Herbrich seiner Favoritenrolle, die er
im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages war der 9:3-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach dieser Niederlage des VfL Munderkingen geht es nun im nächsten Spiel am 22.04.2023 gegen
den SC Berg II, während TT Griesingen-Rißtissen (SG) am 22.04.2023 gegen den SSV Ulm 1846 IV
antritt.

 Statistik:
 VfL Munderkingen

Doppel: Pallasdies / Krutz 1:0, Gründig / Koch 0:1, Barth / Krisp 0:1 
Einzel: D. Pallasdies 0:2, R. Gründig 0:2, M. Koch 1:1, R. Krutz 0:1, J. Barth 1:0, B. Krisp 0:1 

 TT Griesingen-Rißtissen (SG)
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Doppel: Uhlmann / Kasper 1:0, Sachs / Günther 0:1, Herbrich / Günther 1:0 
Einzel: R. Sachs 2:0, L. Uhlmann 2:0, E. Herbrich 2:0, T. Günther 0:1, J. Kasper 1:0, G. Günther 0:1


